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Dentſches Reich
Hof und Perſonalna ch richten

in 26 Juli Die dortmunder Tremonia theilt über
Bl ain der Reiſedispoſitionen des Kaiſers

die daß ſeit zehn Tagen Verhandlungen zwiſchen unſerem und
wit franzöſiſchen Kabinet ſchwebten die eine Landung unſeres
den W hel ſeiner Rückkehr von der Nordlandsreiſe in einem
aeéſiſchen Hafen Cherbourg oder Breſt vorbereiteten

ſran Verhandlungen ſeien die Veranlaſſung zu den veränderten
betreffs des Kaiſerbeſuchs im Jnduſtriegebiete ge

nachdem ſie zu einem definitiven Abſchluß kämen
Kaiſerbeſuch in Dort mund Sollten ſich

dieſer verwirklichen ſo dürfte die Einweihung für den 14 im
Salle des Aufgebens für den 11 Auguſt anberaumt werden
Daß eine Landung des Kaiſers in einem franzöſiſchen Hafen
geabſichtigt ſei war ſchon früher von einem franzöſiſchen Blatte
in St Malo berichtet worden damals hieß es der Kaiſer werde

vorher der Regatta in Cowes beiwohnen Von Berlin aber
wurde d gemeldet daß dort von einem ſolchen Plan nichts
bekannt ſeiv dem angeblichen Zuſammentreffen des Kaiſers
mit dem Zaren ſchreibt man aus Darmſtadt wo man
darüber unterrichtet ſein wird Die Nachricht beruht offenbar
auf Erfindung Der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpaares am
hieſigen Hofe dürfte wie dies auch ſeit längerer Zeit beſtimmt
war früheſtens im Monat September vorausſichtlich aber erſt
im Oktober erfolgen

Erzherzog Ludwig Viktor von Oeſterreich iſt heute
mittag 112/2 Uhr zu einem zweitägigen Beſuch bei der Kaiſerin
Friedrich in Cronberg eingetroffen

Der Großherzog und die Großherzogin von Heſſen
reiſeen zu längerem Aufenthalte nach Gotha ab

Aus Oldenburg berichtet man die Verlobung der Her
zogin Sophie Charlotte geboren am 2 Februar 1879
t dem Erbgroßherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen

Weimar geboren am 10 Juni 1876 ſtehe nahe bevor
Jn Antivari fand heute vormittag der Uebertritt der

Prinzeſſin Jutta zur griechiſch katholiſchen Kirche ſtatt
Großfürſt Konſtantin vertrat den Kaiſer von Rußland als Pathen
der Prinzeſſin

Am heutigen Tage an dem in Petersburg der Großfürſt
Thronfolger beigeſetzt wird fand in der Kapelle der ruſſiſchen
Botſchaft in Berlin ein Trauergottesdienſt für denſelben
ſtatt Der Feierlichkeit wohnten die hier anweſenden königlichen
Prinzen ſowie die Prinzen aus anderen ſouveränen Häuſern
der Stellvertreter des Reſchskanzlers Staatsminiſter Dr Graf
v Poſadowsky in Vertretung des Auswärtigen Amts Unter
ſtagtsſekretär Wirkl Geh Legationsrath Dr Freiherr v Richt
hoſen ferner die Chefs der hier anweſenden Miſſionen die
Generalität an ihrer Spitze der kommandirende General des
Gardecorps v Bock u Polach und der Chef des Generalſtabes
Graf v Schlieffen ſowie zahlreiche andere hohe Perſönlichkeiten
und Abordnungen des Kaiſer Alexander und des 2 Garde
Dragoner Regiments im Parade Anzug betl

Dispoſitionen

ſen eW richte ſich der

Parlamentariſches

Das in der Frage des Gemeindewahlrechts abgeſchloſſene
Kompromiß Fritzen Sattler das eine glatte Erledigung
dieſes Geſetzentwurfs nach den Landtagsferien erwarten läßt und
deshalb auch für das Schickſal der Kanalvorlage von beſonderer
Bedeutung iſt wird in der nationalliberalen Partei namentlich
des Rheinlandes nicht weniger ſcharf bekämpft als die urſprüng
liche Regierungsvorlage ſelbſt Es kann deshalb noch nicht als
ausgemacht gelten daß die in der Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes erzielte Verſtändigung auch im Plenum von der Mehr
heit des Hauſes gut geheißen werden wird Nach dem Vorgang
der Vertrauensmänner der nationalliberalen Partei in Köln
haben jetzt auch diejenigen in Bonn eine Erklärung beſchloſſen
in der ſie es als nothwendig bezeichnen daß die Fraktion mit allen
Mitteln die Erledigung der z uerſt eingebrachten Kanalvorlage vor
der jüngern Gemeindewahlrechts Vorlage anſtrebe Der von
Anfang beſtehende Verdacht daß das Centrum ſeine Stellung
zu erſterer von einer ihm genehmen Erledigung der letzteren
abhängig macht iſt durch die bisherige Entwickelung der Dinge
für uns zur Gewißheit geworden und wird auch ernſtlich von
niemand mehr beſtritten Es kann daher unſeres Erachtens in
dieſem Augenblick Aufgabe der nationalliberalen Fraktion nur
ſein dein Eentrum die Möglichkeit eines politiſchen Handels
geſchäfts zu nehmen und eine rein ſachliche Stellung der
Parteien zu den genannten Vorlagen zu erzwingen Wir be
dauern es deshalb lebhaft daß die nationalliberalen Kommiſ
ſionsmitglieder mit dem Centrum auf ein Kompromiß ſich ein
gelaſſen haben welches dieſen auf Verquickung beider Vorlagen
gerichteten Wünſchen entgegenkommt Wir halten es für unſere
Pflicht der Parteileitung keinen Zweifel darüber zu laſſen daß
ein Feſthalten an dem Kompromiß Fritzen Sattler ſowie über
baut jedes ſonſtige Paktiren mit dem Centrum in dieſer Sache

as Anſehen und den Beſtand der Partei im Rheinland auf dasſchwerſte ſchädigen würde

Die vielbeſprochene Aenderung im amtlichen ſteno
aphiſchen Bericht des Reichstages ſcheint thatſächlich

da dem Direktor im Reichstage Geh Regierungsrath Knack
orgenommen zu ſein Doch wird von verſchiedenen Seiten

Jiürt daß es als ausgeſchloſſen gelten müſſe politiſche
eweggründe hinter der Aenderung zu ſuchen oder ſie auf An

xegung von höherer Stelle zurückzuführen Geh Rath Knack
Peh früher mit der Korrektur der Aeußerungen des Präſidenten

cgiſtragt worden war habe auch nur geglaubt eine Aeußerung
de Grafen Balleſtrem genauer faſſen zu müſſen Bei der Be
nan ing die die Auslaſſungen des Präſidenten in je dem Falle
ihrentlict aber dann haben wenn ſie ſich auf die Geſchäfts

u rung im Hauſe beziehen würde es freilich geboten ſein daß
9 b der Präſident ſich der kleinen Mühe der Durchſicht ſeiner

eußerungen perſönlich unterziehen wollte
Der Zuſammenſtoß des Landwirthſchaftsminiſti ers Freiberrndie merſte in im Abgeordnetenhauſe mit dem die

niſſ tor Kügler vom Kultusminiſterium als die Schulverhält
zur des platten Landes bei den Anträgen über Leutenoth
erit prache kamen iſt noch in friſcher Erinnerung Der
dacht Korreſpondent der Frankf Ztg berichtet über ein

eiwag zu dieſer Sitzung Danach hätte Frhr v Hammerſtein
agen ſpäter auf einer Fahrt nach Hannover im Eiſenbahn

und u ſich mit ſeinem Vegleiter ſo laut über jene Sihung
er ſeinen Zuſammenſtoß mit dem Miniſterialdirektor
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Kügler unterhalten daß Mitreiſende die ihn gar nicht kannten
dabei recht ſeltſame Dinge nicht nur über ſeine Gefühle für
jenen Miniſterialdirektor ſondern auch über die Korrektur des
ſtenographiſchen Berichtes erfahren hätten Die Unterredung habe
ſich auch bezogen auf die Rede des Landwirthſchaſtsminiſters im
Reichstag vom 10 Januar in der der Miniſter anläßlich der
agrariſchen Jnterpellation über die Fleiſchnoth ſich in einer
Weiſe über das Verhältniß zu Amerika äußerte die ihn ver
anlaßte ſpäterhin im ſtenographiſchen Bericht ganze Sätze zu
ſtreichen Aus den Aeußerungen des Landwirthſchaftsminiſters
im Eiſenbahnwagen ſei auch hervorgegangen daß er am Morgen
des Tages an dem er im Reichstage ſprach ein Schreiben
eines andern Reſſorts erhalten es aber uneröffnet
in die Taſche geſteckt hätte Er würde wenn er dieſes Schreiben
vorher geleſen hätte vorſichtiger geſprochen haben und
jedenfalls die ſpäteren Aenderungen und Streichungen im Be
richte ſeiner Rede nicht nothwendig gehabt haben

Volkswirthſchaflliches

Die Angaben über die Haushaltergebniſſe des
Jahres 1898 ſind vielfach dahin verſtanden worden als ob
die Einzelſtaaten dem Reiche dennoch einen Zuſchuß zu leiſten
hätten Das iſt nicht der Fall Die Matriknlarbeiträge be
tragen allerdings 470 die Ueberweiſungen nur 467,5 Mill
Indeſſen ſtecken in der erſteren Ziffer noch die Ausgleichs
abgaben welche die Reſervatſtaaten an das Reich zu zahlen
haben ſoweit ſie außerhalb der norddentſchen Branſteuergemein
ſchaft der Reichspoſtverwaltung und der gemeinſamen Heeres
verwaltung ſtehen Dieſe Ausgleichsabgaben waren bereits im
Voranſchlag auf 14,3 Mill angeſetzt erhöhen ſich aber um
einige Millionen nach Maßgabe der Mehreinnahmen an Bran
ſtener an Ueberſchüſſen der Poſt nud Telegraphenverwaltung
und der beſonderen Einnahmen der Heeresverwaltung That
ſächlich betragen die matriknlarmäßigen Zuſchüſſe an das Reich
etwa 453 die Ueberweiſungen rund 468 Mill das Geſchenk
an die Einzelſtgaten alſo 14 bis 15 Mill

Die Blätter theilen einen aus dem Jahre 1869 ſtammenden
Vertragsentwurf des Zürſten Hohenlohe des gegen
wärtigen Reichskanzlers in ſeiner Eigenſchaft als bahyriſcher
Miniſter über die Errichtung des Eiſenbahnvereins mit
Der Entwurf ſtrebt durch einen Eiſenbahnverein zwiſchen dem
Norddeutſchen Bunde und den ſüddeutſchen Staaten im weſent
lichen doſſelbe an was jetzt in der Reichsverfaſſung über die
Eiſenbahnen beſtimmt iſt Der Entwurf ſieht auch ein gemein
ſchaſtliches Eiſenbahnamt vor Er enthält außerdem die Be
ſtimmung daß der Ertrag aller über die Landesgrenzen
hinausgehenden Transporte ſeitens der das gemeinſame
Eiſenbahngebiet bildenden Bahnen gemeinſchaftlich iſt Von
der Gemeinſchaftlichkeit ausgeſchloſſen bleiben Perſonen
beförderungstaxen wie Frachten die von dem Verkehr
innerhalb des Staatsgebiets des Einzelſtaats erwachſen

Die von der franzöſiſchen Kammer zum Studium
der europäiſchen Freihäfen eingeſetzte aus ſieben Mit
gliedern beſtehende Kommiſſion iſt in Hamburg eingetroffen
Geſtern unternahm die Kommiſſion unter der Führung der
Senatoren Swald und Dr Burchard und in Begleitung des
Generalzolldirektors Pochhammer und anderer zuſtändiger Per
ſönlichkeiten eine mehrſtündige Fahrt durch den Hafen wobei
u a die neuen großen Schuppen am Swald Quai und der
Werft von Blohm u Voß beſucht wurden Bei der Frübhſtücks
tafel erwiderte der Präſident der Kommiſſion Abg Muzet auf
die Begrüßungsanſprache des Senators Swald mit einem
Trinkſpruch auf Hamburg in dem er ſich voll hoher An
erkennung über den hamburger Hafen ausſprach Später wurde
noch das Rathhaus beſucht

Parteinachrichten

Herr v Vollmar läßt auf die Liebknecht ſche Kritik der
bayeriſchen Wahlen in der Münch Poſt erklären Die
Ueberweisheit die nach vollzogenen Thaten kommt einem er
ſtaunten Publiko ihre wunderbaren Lehren vorzutragen verfehlt
wie immer auch hier ihren Zweck Wir ertragen wie die Ver
antwortung für die geſchaffene Lage ſo auch den Tadel des Ge
noſſen Liebknecht geruhigen Sinnes Und wir ſind überzeugt
wenn die erſte Seſſion des neuen Landtages vorüber iſt und
er ſich inzwiſchen die Mühe genommen hat den Verhältniſſen
ſein Augenmerk elwas mehr zuzuwenden wie bisher dann wird
auch er ſeine Meinung zu Gunſten der bayeriſchen Wabhltaktik
revidiren müſſen Geruhigen Sinnes wird Herr v Vollmar
auch wohl der angekündigten großen Bayernſchlacht auf dem
ſozialdemokratiſchen Parteitage in Hannover entgegen ſehen Er
iſt ſeiner Bayern ſicher und ohne die Bayern giebt es keine all
gemeine deutſche Sozialdemokratie

Verwaltung und Rechtspflege

Jn den nordſchleswigſchen Synoden giebt es jetzt
wieder endloſe Debatten über die Spracheufrage Vor
einigen Jahren noch ſo ſchreibt man der Voſſ Ztg traten
77 deutſche Prediger für zwei däniſche Sprachſtunden ein jetzt
aber iſt dieſe Frage als eine politiſche gebrandmarkt und
deshalb ziehen manche Prediger ſich zurück Wenn man aber
die mit großem Ernſte geführten Verhandlungen dieſer Synode
lieſt dann wird man bei ganz objektiver Prüfung ſagen daß
die Forderung von zwei däniſchen Sprachſtunden ebenſo be
ſcheiden als ſachlich gerechtfertigt Die Sonderburger
Synode z ſich denn auch wieder dahin ausgeſprochen da
die Kinder in den Schulen mit däniſchem Religionsunterricht
außer den vier Stunden Religion vwchentlich zwei däniſche
Sprachſtunden erhalten Die Verhandlungen der Synode
wurden von Anfang bis zu Ende in dänuiſcher Sprache geinnrt
mit Ausnahme einiger Bemerkungen die Paſtor Valentiner
aus Sonderburg machte Für den Antrag auf Einführung deszweiſtündigen däniſchen Sprachunterrichts unten die Paſtoren

von Dübbel Ulkebüll Hörup Kübbel Sonderburg und Egern
ger wird die Angelegenheit wieder die nächſte ordentliche

eſammtſynode beſchäftigen müſſen Und Herr v Köller
will doch Ruhe haben

Schule und Kirche
Jn der Frage des Frauenſtudiums verhält ſich die

Mehrzahl der bei der Unfverſttät Jena betheiligten Re
gierungen durchaus ablehnend iederholt hat die Uni
verſität das Geſuch geſtellt es möchte Frauen die Theilnahme

stag den 27 Juli

z Unterſuchungshaft

iſt nicht geſtattet

v371899

an Vorleſungen im Vereich der philoſophiſchen Fakultäden in Preußen dafür beſtehenden Bedingungen geſiattet werbe

aber es iſt nicht nur ein ſolches Geſuch abgelehnt worden
ſondern es iſt inſofern praktiſch noch eine Verſchärfung ein
getreten als die bis dahin übliche Theilnahme von Lehrerinnen
an der Uebungsſchule des pädagogiſchen Seminars im Ver
waltungswege für unſtatthaft erklärt worden iſt So beſteht in
Jena für Frauen durchaus keine Möglichkeit eines Zugangs
zum akademiſchen Studium

Vorn 2 Oktober bis 4 November findet an der Landwirth
ſchaftsſchule in Liegnitz ein Kurſus zur Ausbildung von
Volksſchullehrern zur Ertheilung des Unterrichts
an ländlichen Fortbildungsſchulen ſtatt der den
erſten Theil eines aus zwei Kurſen beſtehenden neuen Geſammt
lehrganges darſtellen wird Lehrgegenſtände des bevorſtehenden
Kurſus ſind Chemie Pflanzenproduktionslehre Zoologie und
landwirthſchaſtliches Unterrichtsweſen nebſt Uebungen Jm
Jntereſſe der gründlichen Durchbildung der betr Lehrer erachtet
es der Landwirthſchaftsminiſter für erwünſcht daß dieſe nicht
nur an einem einzelnen Kurſus ſondern an dem ganzen Lehr
gange thrilnehmen wobei es nicht unbedingt nöthig iſt die
Reihenfolge der Kurſe des Geſammtlehrganges innezuhalten
Vom Staate werden den Lehrern die an dieſen Kurſen thell
nehmen angemeſſene Beldzuſchüſſe gewährt wenn die be
züglichen Gemeinden zur Leiſtung ſolcher Unterſtützungen nicht
wohlhabend genug ſein ſollten

Soziale Angelegenheiten

Die kaiſerliche Verordnung betr die Errichtung von
Hand werkskammern ſoll bereits in nächſter Zeit bekannt
gegeben werden Jn Jnnunggskreiſen wird die Veröffentlichung
der Verordnung ſednlichſt erwartet da gleichzeitig der Schutz
des Meiſtertitels in Kraft tritt Während gegenwärtig ſich
noch jeder nach Belieben Meiſter eines Handwerks nennen und
ſchreiben kann darf dann nur derjenige den Meiſtertitel in Ver
bindung mit einem beſtimmten Handwerk Maurermeiſter Bäcker
meiſter ec weiterführen der entweder eine Meiſterprüfun
ſianden hat oder ſonſt in dem betr Gewerbe die Befugniß zur
Anleitung von Lehrlingen entſprechend den Beſtimmungen des
Handwerksgeſetzes vom 26 Juli 1897 beſitzt Wer nach Erlaß
der Verordnung unbefugt den Meiſtertitel führt verfällt in eine
Geldſtrafe bis 150 M oder Haft bis zu 40 Tagen

Jn der Armenpflege werden ſeit einem Jahre in
Hamburg verſuchsweiſe Frauen beſchäftigt und dieſer
Verſuch wird von der Armenverwaltung nunmehr als voll
ſtändig gelungen erklärt Allerdings galt es zunächſt
nicht unbeträchtliche Schwierigkeiten zu überwinden Jn weiten
Kreiſen der Armenpflege ſtand man dieſer Neuerung anfangs
ſehr abgeneigt gegenüber Infolgedeſſen ſind die Frauen bisher
noch nicht in der Organiſation der Armenpflege offiziell ein
geſügt worden Sie ſind den Bezirksvorſtehern zugetheilt und
werden von dieſen nach Gutdünken mit der Erledigung einzelner
Aufträge befaßt Zu den Verſammlungen der Armenpfleger
werden ſie allgemein nicht zugelaſſen vielmehr werden ſie zu
dieſen Verſammlungen nur zugezogen wenn es ſich um einer
ihnen überwieſenen Pflegefall handelt Doch iſt dies offenbar
nur eine vorläufige Regelung der weiblichen Armenpflege Man
wird jetzt vermuthlich ſchon bald dazu ſchreiten können die
Stellung der weiblichen Armenpflege offiziell zu regeln

Heer und Flotte
Bei dem Reichskanzler iſt von zuſtändiger Seite beantragt

worden dem 8 84 4b der deutſchen Wehrordnung bezüglich der
Meldung der Einjährig Freiwilligen folgende ver
änderte Faſſung zu geben Die Einwilligung des Vaters oder
Vormundes und ferner die Erklärung dieſer Perſonen daß aus
dem Vermögen des Bewerbers die Koſten für Bekleidung und
Ausrüſtung Wohnung und Unterhalt während des einjährigen
Dienſtes beſtritten werden ſollen oder die Erklärung eines
Dritten des Vaters des Vormundes oder einer anderen Perſon
daß die bezeichneten Koſten von ihm als Selbſtſchulduer über
nommen werden die Unterſchrift der Einwilligung und der Er
klärung ſowie die Fähigkeit des Bewerbers oder des Dritten zur
Beſtreitung der Koſten iſt obrigkeitlich zu beſcheinigen iſt der
Dritte zur Gewährung des Unterhalts an den Bewerber geſetz
lich nicht verpflichtet ſo bedarf die Erklärung der gerichtlichen
oder notariellen Form Jn einer gemeinſamen Verfügung er
ſuchen der preußiſche Miniſter des Jnnern und der preußiſche
Kriegsminiſter die Oberpräſidenten und die Generalkommandos
dieſer beantragten Faſſung entſprechend ſchon jetzt zu verfahren

Der franzöſiſche Aviſo Jbis iſt nach achttägigem
Aufenthalt geſtern nach England in See gegangen

Jm Spätſommer wird auch ein griechiſches Kriegs
ſchiff in Kiel erſcheinen und zwar das 1879 erbaute Schul
ſchiff Admiral Miaulis Kapitän Theocharis Das Schiff hat
bereits Tunis und Algier angelaufen und befindet ſich auf dem
Wege nach Marſeille wo zur Zeit große Feſtlichkeiten zur Er
innerung an die vor 2500 Jahren erfolgte Gründung der Stadt
durch griechiſche Anſiedler ſtattfinden Das Schiff vertritt hierbei
das alte Mutterland der Hellenen

Arbeiterbewegung
Der Reichskanzler hat einen Bericht über die augs

burger Unruhen eingefordert Ob für die Zwecke
Streikſtatiſtik oder für welchen anderen Zweck iſt nicht bekannt
Die Unruhen werden übrigens vor Gericht ein ernſtes Na
ſpiel haben Nahezu 70 Perſonen befinden ſich bereits

und noch immer finden vereinzelte Ver
haftungen ſtatt Gegen die Unterſuchungsgefangenen iſt
Verfahren wegen Aufruhr Auflauf und Landfriedensbruch ein
geleitet worden Unter dem Verdachte der Aufreizung
perrreder wurde auch der Vorſitzende der ausſtändigen
Maurer in Augsburg Mehringer verhaftet Die
ſtändigen Maurer haben erklärt mit den Ausſchreitungen
nichts gemein zu haben und haben ſie verurtheilt Der Maurer
ausſtand ſelber nimmt nach wie vor ſeinen ortaang be
ſonderen iſt noch zu erwähnen daß die am Neubau der Baum
wollſpinnerei Senkelbach arbeitenden Jtaliener infolge der
Unruhen die Arbeit freiwillig niedergelegt und Augsburg ver
n haben Die übrigen Jtaliener beadſichtigen das
zu thunDie berliner Steinmetz Jnnung hat am Dienstag be
ſchloſſen die Forderungen der Geſellen betr die
Arbeitszeit und den 70 Pf Stundenlohn abzulehnen
wurde ſeſtgeſtellt daß die plötzlich exfolgte Arbeitsniederlegung



t tragsbruch bedeute Jnfolge früherer VereinWe War die Geſellen auf den jetzt giltigen Farue
an Marz 1900 verpflichtet Man beſchloß ſich auf weiter

hende Forderungen zur Zeit nicht einzulaſſen und der Lohn
J riſſion der Geſellen davon Mittheilung zu machen Der

Streit der Steinmetzen hat inzwiſchen weitere Ausdehnung er
e üZur Zeit ſind gegen 280 Geſellen im Ausſtande etwa

d arbeiten zu den neuen Bedingungen Durch den Ausbruch
des Streiks ſind an manchen Stellen auch andere Kategorien
der Bauarbeiter in Mitleidenſchaft gezogen worden

e Ausland
Von der Friedenskonferenz

dem nunmehr im Haag auch der Schiedsgerichtsentwurfnen worden iſt die Arbeit der Friedenskonferenz that
ſächlich beendet und hat die Schlußſitzung am Sonnabend nur
noch formale Bedeutung Die Kabinette werden zu den ge
troffenen Vereinbarungen Stellung zu nehmen haben und erſt
wenn dies geſchehen ſein wird dürfte zu ermeſſen ſein wie viel
greifbaren Nutzen der unmittelbaren Gegenwart aus den
Arbeiten der Diplomaten bereits erwachſen iſt während es
ſchon außer Frage iſt daß für kommende Zeiten eine ſehr ent
wickelungsfähſge Saat beſtellt wurde Daß bei den Verhand
lungen die verſchiedenartigen Jntereſſen auf einander ſtoßen
mußten war von Anfang an zu erwarten Es iſt im ganzen
glimpflicher abgegangen als man vorausſetzte Doch ſchreibt die
Köln Ztg in einem Reſumé

Die Haager Konferenz ſcheint nun doch mit einem leichten
Mißklang ſchließen zu wollen indem England Vorbe
halte bezüglich mehrerer Punkte macht die aller
dings nicht zu den Verträgen ſondern zu den Wünſchen ge
hören welche die Konferenz beim Anseinandergehen empfehlen
will Da einige Staaten ſich den Beitritt zu den Verein
barungen für ſpäter vorbehalten haben werden dieſe auch nicht
gleich von den Bevollmächtigten unterſchrieben werden und es
ſcheint nicht ausgeſchloſſen daß darüber noch manche
Schwierigkeiten entſtehen werden Man darf geſpaunt
ſein wie die ruſſiſche Preſſe ſich zu der ablehnenden
Haltung Englands ſtellen wird nachdem mehr als eine
ruſſiſche Zeitung eine übergroße Empfindlichkeit gegen alle ge
zeigt hat die ſich nicht gleich den erſten ruſſiſchen Vorſchlägen
in Form und Jnhalt unbedingt anſchloſſen Jnſonderheit haben
wir dabei manchen Ausfall gegen Deutſchland zu verzeichnen
gehabt das es den Vertretern der ruſſiſchen Journaliſtik nicht
leicht recht machen kann Wir ſind auf dieſer Konferenz in
der That zuerſt gegen den ruſſiſchen Vorſchlag auf
getreten der ein Zwangsſchieds gericht einrichten wollte
aber wir ſtanden mit dieſer Ablehnung nicht allein ſondern
auch andere Staaten erachteten dies Zwangsſchiedsgericht für
unannehmbar Wäre es bei dem Vorſchlage des Zwangs
ſchiedsgerichts geblieben ſo würde die ganze Konferenz in die
Brüche gegangen ſein nicht nur wegen der Haltung Deutſch
lands ſondern weil wie geſagt auch eine ganze Reihe anderer
Länder dies Schiedsgericht niemals angenommen haben
würden Man mag darüber ſtreiten ob ein freiwilliges oder
ein verbindliches Schiedsgericht den idealen Anforderungen
mehr entſpricht ſicher iſt daß das zweite praktiſch nicht durch
farker Ser Und daß das erſte nur unter der thätigen Mit
wirkung Deutſchlands angenommen worden iſt Wir alſo ſiud
es geweſen oder wir haben wenigſtens viel dazu beigetragen
die den unausführbaren ruſſiſchen Vorſchlag in einen praktiſch
ausführbaren verwandeln ließen und dadurch das von dem
ruſſiſchen Kaiſer angeſtrebte Ziel der Verwirklichung ſo nahe
führten wie es überhaupt möglich war Auch abgeſehen von
der Schiedsgerichtsfrage hat Deutſchland immer feſt zu
der allgemeinen von Rußland vorgeſchlagenen
Jdee der Stärkung des Völkerfriedens geſtanden
und unſere Vertreter haben keine Gelegenheit vorübergehen
laſſen der Arbeit der Konferenz ein vpraktiſches und feſtes
Gefüge zu geben Statt das anzuerkennen und uns dafür
dankbar zu ſein klagt jetzt die ruſſiſche Preſſe über angebliche
Erſchwerung der Konferenzarbeit durch Deutſchland und ſpricht
die verletzende Meinung aus es wäre alles beſſer gegangen
wenn Deutſchland überhaupt der Konferenz fern geblieben
wäre Wir fragen uns vergeblich wie eine ſolche Auffaſſung
ernſtlich begründet werden kann und es iſt für uns un
verſtändlich wie die den ruſſiſchen Endzielen ſo freundliche
Mitarbeit Deutſchlands einer ſolchen Mißdeutung ausgeſetzt
iſt Das Auffallende für uns iſt daß die ruſſiſche Preſſe ſich
für ihre Angriffe immer gerade Deutſchland ausſucht an
ſcheinend um dadurch die Meinung hervorzurufen als ob wir
es ſeien die überall den Plänen Rußlands Hinderniſſe zu
bereiten ſuchen

OeſterreichUngarn
Wie die in Wien von verſchiedenen Seiten einlaufenden

Berichte zeigen iſt die Volksbewegung gegen 8 14 in
ſtetiger Zunahme begriffen Derſelben ſchließen ſich auch
bereits ſlaviſche Kreiſe an insbeſondere wegen der läſtigen Be
ſtimmungen über die Erhöhung der Zuckerſteuer Jn Deutſch
böhmen haben ſämmtliche Gemeindeverbände auf Anregung
der Stadtvertretung von Reichenberg eine geharniſchte Ver
wahrung beſchloſſen Die Advokatenkammer in Salzburg hat in
einer Entſchließung die Ueberzeugung ausgeſprochen daß durch
Anwendung des 8 14 das öffentliche und das private Rechts
leben in hohem Grade geſchädigt werde Die deutſchen
Abgeordneten Oeſterreichs haben eine beſondere Verwahrungs
kundgebung erlaſſen Jn zahlreichen Verſammlungen iſt die
Annahme von Entſchließungen durch die überwachenden Beamten

lag mehrere Verſammlungen ſind überhaupt aufgelöſt
rden

Die grazer Advokatenkammer nahm einſtimmig eineReſolution an daß durch die Anwendung des Nothverordrungs

rechts zur Erhöhung von Steuern ſowohl das öffentliche
gis das private Rechtsleben im Stagte ſchwer geſchädigt erſcheine
Miltlerweile wurde der Proteſtdeſchluß der ſalzburger Gemeinde
Wing derſchreituns des Wirkungskreiſes von der Landesregierung

Die Gerichtsadjunkten Holaſchka und Primaveſi in Römer
ſtadt ſind vom oberſten Gerichtshof zu Geldſtrafen von 500
bezw 1600 Gulden verurtheilt worden Beide gehören der
radikalen deuſch nationalen Richtung an und haben
ibre An ehörigkeit dazu wiederholt öffentlich bethätigt

Die Blättermeldungen von Anſamm lungen ſerbiſcher
Flüchtlinge in SüdUngarn beſonders in Finme werden
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Mocſa kommen jetzt auch aus anderen Komitaten haarſträubende
Berichte über Folterungen die Verwaltungsbeamte an Häftlingen
verübten Jn Topolya wurden vier Landleute von der Polizei
in der grauſamſten Weiſe gefoltert ſie wurden mit Ochſenziemern
auf die bloßen Sohlen ſtundenlang geſchlagen bis das Blut floß
dann wurden ihnen Bart und Schnurrbarthaare in kleinen
Büſcheln ausgeriſſen ſie wurden ſtündenlang mit den Köpfen
nach unten und den Füßen nach oben hängen gelaſſen um ein
Geſtändniß zu erpreſſen Beim Miniſter des Jnnern wurde

Klage geführt und nun iſt die Unterſuchung im

Dänuemark
Seltens des Arbeitgeberverhandes wurde den aus ge

errlen Arbeitern im Baugewerbe und der Eiſen

Maßnahmen ergriffen würden Der Arbeiterbund beſchloß geſlern
dieſes Ultimatum abzulehnen erklärte ſich aber bereit die
Streitfragen einem Schiedsgericht zur Entſcheidung zu unker
breiten

Frankreich
Kriegsminiſter Gallifet ſetzt ſeine Disciplinarmaßregeln gegen

unbotmäßige Offiziere fort Die Enthebung des Generals
Négrier eines der Lieblingsgenerale der Nationaliſten und
der antiſemitiſchen Gruppe Déronlèede von ſeinem Poſten als
Mitglied des oberſten Kriegsraths zeigt daß Gallifet feſt ent
ſchloſſen iſt der wachſenden Disciplinloſigkeit im Heere entgegen
zu treten Bis zu einem gewiſſen Grade befand ſich der Kriegs
miniſter allerdings in dieſem Falle in einer Zwangslage
General Négrier hat ſich einer ſo groben Verletzung der
Disciplin ſchuldig gemacht daß jede nachſichtige Beurtheilung
ſeines Vergehens die verhängnißvollſten Folgen hätte haben
müſſen Négrier s Maßregelung wird darauf zurückgeführt daß
er anläßlich der letzten Jnſpektion die offene Auflehnung des
oberſten Kriegsratbs gegen die Regierung alſo ein förmliches
Pronunciaminto androhte Von Gallifet zur Rede geſtellt
brachte Négrier Entſchuldigungen vor die Gallifet jedoch nicht
annahm Die Strafe gilt für eine der ſchwerſten Wie weiter
gemeldet wird ging Négrier s letzte Jnſpektionsreiſe nach den
Vogeſen von dorther wurde er telegraphiſch nach Paris berufen
Er ſchloß ſich in ſeiner Wohnung in der Avenue Vourdonnais
ein Die republikaniſche Preſſe citirt von Négrier verſchiedene
Déroulede verherrlichende Aeußerungen z General Roget
hatte ſehr Unrecht den braven Déroulède im Stiche zu laſſen
General Négrier der im Alter von 60 Jahren ſteht galt als
zukünftiger Generaliſſimus der Armee Er iſt vielleicht der
populärſte General der Armee Seine Flucht aus Metz ſeine
Thaten in Algier und Tonkin ſeine vielen im Kampfe erlittenen
Verwundungen ſeine Zähigkeit und Energie haben ihn volks
thümlich gemacht Seit 1893 war er Mitglied des Oberſten
Kriegsraths und Jnſpektor der Armee Jn dieſer letzten Eigen
ſchaft hätte er in Kriegszeiten drei oder vier Armeecorps zu
kommandiren gehabt Jn der l inſpizirt der Armee
inſpektor die ihm zugewieſenen Corps hat ſich aber nicht in die
inneren Angelegenheiten des Dienſtes zu miſchen welche allein
den kommandirenden General angehen Um ſo mehr verſtößt
der Akt der jetzt Négrier vorgeworfen wird gegen die Disciplin
Sonſt wird aus der Vergangenheit Négrier s noch daran er
innert daß er nach dem unglücklichen Gefecht bei Langſon im
Kriege gegen China die Verantwortung auf den Oberſten
Herbinger abwälzte welcher vom Kriegsgericht freigeſprochen
wurde aber wegen der erlittenen Kränkung kurz nach dem Frei
ſpruch ſtarb

Der bisher hartnäckig geleugnete Zuſammenhang des
früheren Generalſtabes mit dem unter ſeltſamen Um
ſtänden erhängt aufgefundenen Lemercier Picard iſt nun
mehr feſtgeſtellt Lemercier Picard fälſchte die Schrift des ehe
maligen Vicechefs des Nachrichtenbureaus Cordier welcher dafür
beſtraft werden ſollte daß er Henry s und du Paty de Clam s
Ausſagen nicht beſtätigte Man ließ von Lemercier Picard einen
Brief mit der Unterſchrift Cordier s anfertigen worin dieſer der
Familie Dreyfus ſeine Dienſte anbietet

Dem Echo de Paris zufolge hatte Präſident Loubet eine
Unterredung mit dem Präſidenten des Kaſſationshofes
bei welcher Gelegenheit erſterer erklärt haben ſoll der Präſident
möge ihn Loubet als einfachen Privatmann betrachten und
ſeine Meinung darüber äußern ob er Dreyfus für ſchuldig oder
unſchuldig dalte Der Präſident erwiderte er habe alles
ſtudirt was auf Dreyfus Vezug haben könnte aber nichts ent
decken können was auf die Schuld von Dreyfus ſchließen ließe
im Gegentheil alles deutete auf die Unſchuld dieſes Mannes
hin Der Juſtizminiſter hat eine ſtrenge Unterſuchung an

n über die Herkunft dieſer offenbar falſchen Mit
theilung

Eine von dem Unterrichtsminiſter Leygues über den Profeſſor
Weil am Lhceum Voltaire eingeleitete Unterſuchung hat er
geben daß Weil zwar ſeinen Schülern keinen Aufſatz über eine
Vertheidigung des Dreyfus aufgegeben habe daß aber die

gegen ihn erhobene Beſchuldigung durch Aeußerungen vor ſeinen
Schülern veranlaßt ſei Jnfolge davon wurde Weil ſeines
Dienſtes enthoben und vor den akademiſchen Rath geſtellt

Die Vertheidiger Dreyfus Demange und Labori haben be
ſchloſſen Lebrun Renault als Zeugen laden zu laſſen um
durch ſeine Konfrontirung mit Dreyfus die Geſtändniß Angelegen
beit aufzuklären

Präſident Loubet iſt geſtern früh in Montélimar eingetroffen
und hat ſich zum Beſuche ſeiner Mutter nach Marſanne be
geben von wo er am Abend zurückkehren wollte

Großbritannien und Jrland
Nunmehr iſt die Erörterung der Traunsvaalfrage im

Parlament auf nächſten Freitag angeſetzt Die Führer der
Liberalen haben bei ihrer am Dienstag abgehaltenen Berathung
über ihre Stellungnahme zu der Angelegenheit beſchloſſen zu
nächſt Zurückhaltung zu beobachten und der Regierung in dem
gegenwärtigen Stand der Verhandlungen mit Transvaal keine
Verlegenheiten zu bereiten Dagegen hat die Regierung ihrer
ſeits verſprochen im Parlament eine möglichſt ausführliche Er
klärung über ihre Verhandlungen und ihre Politik abzugeben
Das von mehreren Blättern verbreitete Gerücht daß Deutſchland
und Frankreich bei dem Premier Lord Salisbury Vorſtellungen
wegen der Unabhängigkeit des Transvaal erhoben hätten wird
als unbegründet bezeichnet

Niftland
Jn der Peter Pauls Kathedrale in Petersburg fand geſtern

die feierliche Beiſetzung des verſtorbenen Thron
folgers Georg in Gegenwart des Kaiſers der Kaiſerin
Mutter der Mitglieder der kaiſerlichen Familie wie des Prinzen
Waldemar von Dänemark ſtatt Nachdem Palaſtgrenadiere den
Sarg in die Gruft geſenkt hatten wurde von den Feſtungswällen
ein Salut abgegeben

Türkei
Der Biſchof von Caeſarea Emanuelian wurde zum arme

niſch katholiſchen Patriarchen gewählt Der Papſt hat
die Wahl beſtätigt

Serbien
Die Verhandlungen des Standgerichtes in Belgrad

die am Dienstag begonnen haben und etwa 8 Tage dauern
dürften werden wie in offiziöſer Form aus der ſerbiſchen
Hauptſtadt berichtet wird zuerſt den Delikten gewidmet ſein die
ſeit der Verhängung des Standrechts begangen wurden ſo daß
die eigentliche Attentatsaffaire erſt danach zur Verhandlung ge
langen werde Bisher wurden drei Angeklagte zu Gefängniß
ſtrafen verurtheilt einer dem die Verbreitung einer antidynaſti
ſchen Flugſchrift zur Laſt gelegt war wurde freigeſprochen Wie
beſtimmt verlautet ſollen außer Oberſt Nikolitſch nur fünf
der Verhafteten wegen der r ha des Attentats und
Konriplotts angeklagt werden und zwar Paſchitſch Tauſchanuo
witſch deſſen Rolle ganz klar feſtgeſtellt ſein ſoll

r Diuritſch der geweſene Konſul Ljotitſch und Protitſch
eiter des Novi Odjek Der Vertheidigung ſei heißt es weiterx

volle Bewegungsfreiheit eingeräumt und ſie könne ſo viele Ent
laſtungszeugen vorladen als ihr räthlich erſcheint Alle Ver
theidiger gehören dem Belgrader Barreau an Die Nachricht
daß in der Unterſuchung Zwangsmittel oder gar eine Tortur
angewendet worden feien ſei eine eng Ebenſo wird die
Behauptung eines ruſſiſchen Blattes daß Finanzminiſter
Wukaſchin Petrowitſch die Verhafteten Paſchitſch und Tauſchano
witſch im Gefängniß beſucht und mit ihnen Unterhandlungen ge
pflogen habe von amtlicher Seite als ganz unbegründet be
zeichnet Für die Verhandlungen des Standgerichtes die wie wieder
holt verſichert wurde unter voller Oeffentlichkeit vor ſich gehennduſtrie ein A usgleichsvorſchla g zugeſtellt auf denſie ſich bis zum 28 d äußern ſollten widrigenfalls weitergehende
werden iſt der große Saal der Hauptpräfektur adaptirt worden

Die freden Miſſionschefs ihre Sekretäre ſowie die wer
der Preſſe werden eigens hergeſtellte Plätze erhalten die guter
Abfaſſung von Notizen geſtatten Da jedoch der Faſſun die
des Saales nicht groß iſt werden für das Publikum nur de
Einlaßkarten zur Verfügung ſlehen enige

Nordamerika
Waſhingtoner Telegrammen zufolge nehmen die Untert

lungen zwiſchen Staatsſekretär Hay und dem britiſchen Geſchant
träger hinſichtlich der Alaska Grenzfrage einen günſiſe
Verlauf auch die kanadiſche Regierung iſt verſöhnlicher geſtimntt
Da der letzteren vorgeſtellt worden daß die Ünionsregiern
ihre Haltung nicht ändern und den Beſitz von Dyeg uns
Skagway nicht aufgeben könne ſo willigte Kanada ein auf die
Grenzſtädte zu verzichten falls ihm ein Freihafen und ver
ſchiedene Privilegien am Lynnkanal zugeſtanden und die ganze
Frage einem Schiedsrichter unterbreitet werde Nunmehr ſt
Ausſicht auf Erzielung eines zeitweiligen Abkommens und auf
Wiederzuſammentritt der Grenzkommiſſion vorausſichtlich in
Oktober vorhanden

Die Agenzia Stefani meldet aus Waſhington Der Stagts
ſekretär Hay hat an den italieniſchen Vertreter Grafen Vinei
eine Note gerichtet durch die er ihm mittheilt er habe die Vot
ſchaft der Vereinigten Staaten in Rom beauftragt der
italieniſchen Regierung zu erklären daß die Bundesregiernng
alle geſetzlich zuläſſigen Schritte thun werde damit in der
Tallulah Sache der Gerechtigkeit Genüge geſchehe Zugleich
drückte Hay das Bedauern des Präſidenten MeKinley über den
beklagenswerthen Zwiſchenfall aus

wo

Halle und Amgegend
Halle 27 Juli

Ein blutiges Familiendrama Jm Hauſe
fännerhöhe 33 ſpielte ſich geſtern nachmittag 5 Uhr ein blutiges

Familiendrama ab Ein junger 22 jähriger Dreher Namens
Thiemicke aus Giebichenſtein kam um die gedachte Zeit in die
drei Treppen hoch belegene Wohnung ſeiner Schwiegereltern
um die dort befindliche von ihm kürzlich fortgegangene Ehefrau
zu ſprechen und wegen ihres Kindes das ſie an ſich genommen
hatte ſich zu verſtändigen Jm Verlaufe des dabei
entſtandenen Streites zog der Mann plötzlich einen
Revolver aus der Taſche richtete ihn auf ſeine Frau und
drückte los Der Schuß traf nicht dieſe ſondern das Kind
das die Frau auf dem Arm trug Darauf richtete der Menſch
die Waffe gegen ſich und erſchoß ſich er war ſofort eine
Leiche Die Frau brachte das ſchwerverletzte Kind nach der
Klinik es iſt Hoffnung vorhanden es am Leben zu erhalten
Die Leiche des Mannes wurde nach Feſtſtellung des That
beſtandes nach dem Südfriedhofe geſchafft

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 26 Juli Der bisherige Privatdozent Ernſt von

Halle Hilfsarbeiter im Reichsmarineamt iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor an der philoſophiſchen Fakultät an der
berliner Friedrich Wilhelms Univerſitäternannt

Provinyialnachrichten
Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

Merſeburg 22 Juli
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

hat am 19 d hier unter Leitung ſeines Vorſitzenden des könig
lichen Landraths Grafen v Wartensleben Rogäſen eine
Sitzung abgehalten an der als Vertreter der königl Stagts
regierung der Oberpräſident der Provinz Sachſen Stgatsminiſter
c v Boetticher und Ober Präſidialrath Davidſon theil
nahmen

Von allgemeinerem Jntereſſe ſind folgende Verhandlungs
gegenſtände

Zur Einziehung der für das Kalenderjahr 1898 aufzubringen
den Viehſenchen Entſchädigungsbeiträge ſetzte Pro
vinzial Ausſchuß die Geſammtſumme der Hebung für Pferde
Eſel 2c auf rund 2800 für Rindvieh auf 92,000 M und die
Einheit für Pferde Eſel 2c auf 2 Pf feſt Der nach der Ge
ſamm ſumme für Rindvieh auf die Einheit entfallende Betrag
von 3 Pf ſoll in Anwendung der durch das Reglement er
theilten Befugniß von 23 Kreiſen die in den letzten 10 Jahren
ſeuchefrei geblieben waren überhaupt nicht erhoben von 11
Kreiſen welche in den letzten 5 Jahren ſeuchefrei geweſen ſind
auf 1 Pf ermäßigt ſür 7 Kreiſe welche in den letzten 3 Jahren
ſeuchefrei bezw nur in geringem Maße verſeucht geweſen ſind a
2Pf ermäßigt für 8 Ortſchaften welche in zweien der letzten dre
Jahre verſencht waren auf vier Pfennig erhöht für 4 Ort
ſchaften welche in jedem der letzten drei Jahre verſeucht geweſen
ſind auf ſechs Pfennig erhöht und für alle übrigen Kreiſe und
Gemeinden in unveränderter Höhe erhoben werden Weiter be
ſchloß der Provinzial Ansſchuß mit Rückſicht darauf daß ein
ganz beſtimmte Anzahl Kreiſe bezw Gemeinden ſeit längere
Jahren dauernd verſeucht ſind dem nächſten Provinzial
Landtage eine Aenderung des Reglements dahin zur Er
wägung zu ſtellen daß dieſe Kreiſe bezw Gemeinden noch
ſtärker als bisher zu den Beiträgen herangezogen
werden können

Auf Antrag der Königlichen Staatsregierung ſoll dem nächſten
Provinzial Landtage eine Erhöhung der jetzt zur Verfügung

e r Jede zur Förderung deriſchzucht vorgeſchlagen werden
Aus den noch zur Verfügung ſtehenden vom letzten Provinzial

Landtage bewilligten Mitteln zur Beſeitigung der Hoch
waſſerſchäden des Jahres 1897 wurde einem Deichverbande
ein Beitrag zu den Uferbefeſtigungskoſten der Mulde
bewilligt

Die Verträge mit einem Gutsbezirk im Kreiſe Wittenberg
und einem Kreis Kommunalverbande im Regierungsbezirk
Magdeburg wegen Uebertragung von Provinzial
ſtraßen Strecken nebſt zugehörigen Bauwerken ſowie iſolirt
gelegenen früheren fiskaliſchen Brücken in eigene Verwaltung und
Unterhaltung auf Grund des 8 47 der Wegeordnung für die
Provinz Sachſen wurden genehmigt auch dem Verkaufe eines
Schutzſtreifens an der Provinzialſtraße Merſeburg
Naumburg zugeſtimmt Der Antrag eines Rittergutsbeſitzers
im Kreiſe Delitzſch auf Herabſetzung der Anerkennungs
gebühren für Einführung von Drainageleitungen in Provinzial
Chauſſeegräben wurde abgelehnt

Die Verträge mit zwei Eiſen bahngeſellſchaften wegen Kreuzung
von Provinzialſtraßen bezw Provinzialchauſſeen
durch zu bauende Eiſenbahnen fanden die Genehmigung des
Provinzial Ausſchuſſes

Zur Ausführung von Drainagen in den Ländereien zweier
Gemeinden im Kreiſe Heiligenſtadt wurde eine Beihilfe
aus dem Landes Melidrationsſonds gewährt ferner das einem
Deichverbande in der Altmark aus demſelben Fonds zu
ermäßigtem Zinsfuße früher bewilligte Darlehn in eine ein
malige unentgeliliche Beihilfe von entſprechender Höhe

umgewandelt v eDie einem Ausländer für einen in einem landwirthſchaft
lichen Betriebe innerhalb der Provinz Sachſen erlittenen Un
fall früher en geren italabfindung wurde ſeinem An
trage entſprechend erhöhtSie Veſchwerde eines Ortsarmen Verbandes über die Ge

ſchäftsfübrung des Landarmen Verbandes ſowie
das Geſuch eines Ortsarmen Verbandes um Uebernahme von
bisher abgelehnten Kurkoſten auf den Landesarmen Verband und

Wohn

Wohr
Leute

Wohi
ſelten

M mögli
Er iſ
Wohr

I Nang
Haup

eine C
des 9

letzter

mehre

Amts
e für er
plage
lohnu

In dZaht

M gerich

indeß

ſo be
der

R la Al

e ad
J manch

Wohn

wenige

in de
Huth
gefund
landet

S

I Jm R

S
e r

M laſſen
M infolge

M breußi

müſſe
I Unter

werde
nügen

I Nachd
Linie

h des P
bereitſtädter

M jedoch

h weder
Komi
bishe
Mini

I ilinnge
I Heinr

entlud
der J

S

R Rev
J welche

ing

J Taſch
entlud
vorſic
ſtark
Kugel

x
J

dildr
heftig

J wahre
geſter
Fortb
geber

J um
d

Kreiſ
ow

ind
X



erung
der

gleich

r den

ili

auſe
tiges

mens
die

tern
frau
men
abei
inen
und
nd
nſch

ine
der

lten

hat

n

on
zer
der

en

l

n

jeſen
rücke Koſten

Mangel an geeigneten BauplätzenZanlate überhaupt nicht zu haben und nach außen hin iſt

ad wird in dieſem Jahre ſehr ſtark frequentirt

in den

M laſſen demzufolge

R Nevovlver

dildungs ſchulen

Fortbildungsſchule in eine obligatoriſche Anſtalt

Lreiſes

i Landarmenfonds Unterſtühzten wegenje Beſchwerde en gewährten Unterſtützung wurden
g

ü nnaufſchiebbarer bauarg Provi u uſeum innudſetzungen einem Verfügungslich lin te Provinzial Ausſchuß aus
eBibs eine Bei t ab in Merſeburg tagenden Proet om r re Wehde die Zeunhnſ der Geſchäftsräume

v

ial S den bisherigen Bedingungen geſtattetd etänd eben mtergaldvere n bezw dem Denkmäler
äringeem Thür rovinz Sachſen gewährte Provinzialx t e Verfügungsfonds einen Beitrag zur Er

Ausſchuß Er Burgruine Wanderslebener Gleiche im

Frfurt e teiſe Erfur rſatzwahlen für ein verſtorbenes MitFerner e iartlhet und ein ſtellvertretendes Mitglied der

led des Kommiſſion vorgenommen die Ausführung von Bauten

Erziehun 8sanſtalt Moritzburg genehmigt über
in Krüfung und Entlaſtung einer Anzahl Anſtalts und Fonds

anaen ſowie über Perſonal Angelegenheiten Beſchluß
regefaßt

n 26 Juli Die Wohnungsfrageſ iſt neuere ſehr brennende dadurch geworden daß die
dines Eiſenbahndirektion Erfurt das für die Bahnlinie Teuchern
könlolerg nöthige Fabrperſonal als Zugführer Schaffner uſw
Nanbaſttoniren will für daſſelbe in der Nähe des BVahnhofes
bier icht die nöthigen Wohnungen zu beſchaffen in der Lage iſt
aber Eſſenbahndirektlon wird nun wohl ihren Beamten ſelbſt
T mungen erbauen denn weder in der Nähe des Babnhofes
b in der etwa km entfernten Stadt iſt abſolut eine

hnung zu beſchaffen Seit einiger Zeit herrſcht hier geradezu
h mngsnoth Am 1 Juli iſt es einer ganzen Anzabl kleinerer

Fate nur unter größter Mühe möglich zeweſen überhaupt eine
Wohnung zu bekommen Auch die mittleren Wohnungen ſind ſo
lten daß es für einen hierher verſetzten Beamten rein un

ſich iſt zu angemeſſenem Preiſe eine Wohnung zu bekommen
T iſt einfach gezwungen zu zahlen was gefordert wird Der

unngsmangel iſt in erſter Linie zurückzuführen auf denSohne Jm Jnnern der Stadt ſind
eine Erweiterung nach mehreren Seiten hin durch die Beſitzungen
des Rittergutes ſo gut wie ausgeſchloſſen Deshalb hat auch in
ſehter Zeit ein hieſiger Unternehmer im benachbarten Gröben
mehrere Wohnhäuſer errichtet

Stöſten 26 Juli Krieg den Sperlingen Jm
Amtsbezirk Gröbitz hat man ſchon ſeit Jahren Fangprämien
für erlegte Sperlinge gewährt nachdem ſie zur wahren Land
plage geworden ſind Auf einen alten Vogel giebt es eine Be
lohnung von 2 Pfg auf einen jungen Vogel bezw ein Ei 1 Pfg
In den einzelnen zum Amtsbezirk gehörigen Ortſchaften ſindZahl oder Kontrollſtationen für die gefangenen Thiere ein
gerichtet Eine weſentliche Abnahme der Sperlinge iſt bisher

M indeß nicht zu bemerken

2 Artern 27 Juli Brunnenfeſt Soolbad Das
ſo beliebte und auch von außerhalb gern beſuchte Brunnenfeſt
der hleſigen königl Saline wird in dieſem Jahre am 13 und

14 Aug im Kurparke abgehalten werden Das hieſige Sool
t Es werdenJ manchen Tag über 100 Bäder verabreicht Leider haben wegen

Wohnungsmangel mehrere Kurgäſte wieder abreiſen müſſen
Freyburg 26 Juli Zwei Selbſt morde Jnnerhalb

weniger Tage haben zwei von hier gebürtige Dienſtmädchen die
20er Jahren ſtehenden Töchter der hieſigen Arbeiter

Huth und Miethlau den Tod in der Unſtrut geſucht und
ieen Die Leichen beider Mädchen wurden bei Schellſitz ge

landet

Erfurt 26 Juli Eiſenbahn Erfurt Rudolſtadtt Jm Rathhauſe fand heute eine Sitzung des Komitees für die
Erbauung der Bahn Erfurt Rudolſtadt unter Vorſitz des Ober
bürgermeiſters Dr Schmidt ſtatt über die der Allg Anz
folgendes mittheilt Oberbürgermeiſter Heinrich Rüdolſtadt be
richtete über den Beſcheid den der Miniſter für öffentliche
Arbeiten in Preußen an die rudolſtädter Regierung hat gelangen

mangels dringenden Bedürfniſſes ferner
infolge angeblich vorliegender techniſcher Schwierigkeiten die

T vreußiſche Regierung auf die Ausführung der Bahn verzichten
müſſe und daß dieſe in Zukunſt auch nur mit ausreichender
Unterſtützung der betheiligten thüringiſchen Regierungen gebaut
werden könne Dieſer Beſcheid wurde allgemein als ein unge
wügender betrachtet Das Komitee beſchloß nunmehr mit großem
Nachdruck für den Bau dieſer als dringend nothwendig anerkannten
Linie einzutreten Es ſind nachdem der ablehnende Beſcheid
des Miniſters in der Oeffentlichkeit bekannt geworden war
bereits Anerbietungen von Privatgeſellſchaften an das Rudol
ſtädter Komitee gelangt die die Linie als Vollbahn ausbauen
v vorläufig als Kleinbahn betreiben wollen und zwar ent

dereder durch elektriſchen oder Dampfbetrieb Seitens des
Komitees ſollen mit dieſen Firmen deren nähere Angebote man
disher in Rückſicht auf den noch ausſtehenden Beſcheid des
Miniſters nicht eingefordert hatte nunmehr nähere Verhand
iungen geführt werden mit deren Leitung Oberbürgermeiſter
Heinrich Hindolſtadt betraut wurde

Börnecke 26 Juli Vom Blitz erſchlagen wurdez bei dem Gewitler das geſtern ich übeI r gegen Abend ſich über derentlud eine polniſche Arbeiterin v ageid Dieſelbe war in der Nähee Jacobsgrube auf dem Felde mit Roggenſchneiden eeſchänt

Suhl 26 Juli Leichtfertiger Umgang mit dem
Ein hier auf der Durchreiſe begriffener Herr

u der abends gegen 10 Uhr vom Bahnhofe nach der Stadt
u hatte ſeinen Revolver in nicht geſichertem Zuſtande in die
Laſche geſteckt Als er an der Kreuzkirche angelangt warn ſich der Revolver plötzlich und die Kugel r 3 Un
ſichtigen in den linken Oberſchenkel worauf der Verletzte
et zufammenbrach Jm Krankenhauſe wurde die

itfernt
Eisleben 26 Juli Erderſchütterung Fortl Geſtern früh fand wieder einmal einedMetige Erderſchütterung ſtatt die im ganzen Senkungsgebiete

zargenommen wurde Die Stadtverordneten beſchloſſen
eſtern die rin Umwandlung der bisher fakultativen

Jeder Arbeitdeber bezw Lehrherr iſt nunmehr verpflichtet ſeine Lehrlinge
um Beſuche der Anſtalt zu veranlaſſen

Delitzſch 26 Juli Die Fußgendarmenſ unſeresh ſind ſämmtlich mit Fahrrädern nleragte e
ad git die Fahrräder nicht auf eigene Koſten beſchafft wurden

ſie aus den Milteln der Amtskaſſen angekauft worden

Eilenburg 26 Juli lVerunglückt Bli l äh be Ser Ka rlizek aus Leipzig vent e äie
di g auf hieſiger Station indem er ſich während der Fahrt
den d eiate und infolgedeſſen gegen eine Weiche ſchlug durch

oß wurde er von der Maſchine geworfen und zoſane u rei Kopfwunden und eine ne hen T u
würde eberführung nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe nöthig
Gehöft do ei dem geſtrigen Gewitter ſchlug der Blitz in das
Spree Gutsbeſitzers Hermann H Sehdel im benachbarten
Staägebände entzündete die Scheune und das angrenzende
werden Be as Feuer konnte auf ſeinen Herd beſchränkt
Rähe von F Segen eder Jn der
geſtellte Bi raf der Blitz einige auf einem Felde aufſtellte Abagengarben und entzündete dieſelben s m

W lOrd ensverleihungen Dem Pfarrer Diener zu
Wanne im Kreiſe Wernigerode dem Juſtizrath Robolski J

en dem OberTelegräphenSekretär a D Beyers

dorff zu Dresden und dem Poſtmeiſter a D Themm zü
Oſterburg wurde der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe dem
Geheimen Rechnungsrath Zappner zu herd bisher im
ReichsPoſtamt der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe
verliehen Die Erlaubniß zur Anlegung des Fürſtlich Schwarz
burgiſchen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe wurde dem Bankdirektor
Möſchke zu Nordhauſen ertheilt

Koburg 26 Juli Prinzefſſin Clementine iſt mitihrem Sohne dem er luguſt und ihrer Tochter p
Mathilde heute nacht hier eingetroffen Heute als am Sterbe
tage des Prinzen Auguſt des Gemahls der Prinzeſſin Clementine
fand von 10 Uhr an in der Kirche ein feierliches Hochamt ſtatt
an das ſich eine Seelenmeſſe in der Gruft ſchloß in der der
Gemahl der Prinzeſſin Clementine und die Gemahlin des
Prinzen Auguſt begraben liegen Mittags empfing Prinzeſſin
Clementine den Beſüch der Herzogin Wittwe und folgte ſodann
um 1 Uhr der Einladung des Herzogs und der Herzogin von
SachſenKoburg und Gotha nach Schloß Roſenau Die Abreiſe
der Prinzeſſin Clementine erfolgt morgen mittag 1 Uhr Fürſt
Ferdinand von Bulgarien iſt nicht hier eingetroffen
Der Großherzog und die Großherzogin von Heſſen
trafen mittags hier ein und wurden am Bahnhofe vom Herzog
und der Prinzeſſin Beatrix empfangen um 3 Uhr trafen der
Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Hohenlohe Langenburg hier
ein Prinz und Prinzeſſin Ferdinand von Rumänien werden
morgen vormittag hier erwartet

Gotha 26 Juli Reiche Stiftung Der am 21 Juli
hier verſtorbene Rentner Julius Cosmar und fF ſeine
Frau Katharina geb Hirts haben ihr etwa 700,000 M be
tragendes Vermögen der Stadt Gotha letztwillig zugewendet zu
einer für milde und gemeinnützige Zwecke beſtimmten Stiftung

Eiſenach 26 Juli Auf der Truſethalbahn die am
Dienstag dem Betriebe übergeben wurde beſtehen wohl die
billigſten Perſonenfahrpreiſe 8 Klaſſe in Deutſchland Wäh
rend für den Kilometer der 3 Wagenklaſſe bei den preußiſchen
Staatsbahnen 4 Pfg und bei den ſüddeutſchen Bahnen 3,4 Pfg
berechnet werden ſind bei der Truſebahn nur 3 Pfg für den
Kilometer zu zahlen

Saalfeld 26 Juli Verbrüht Ein 1jähriges Kind
fiel geſtern in einen mit kochendem Waſſer gefüllten Topf und
zog ſich ſchwere Brandwunden zu Das arme Weſen war rück
wärts nach der Küche gelaufen und ſo über das am Boden
ſtehende Gefäß geſtolpert

Gera 26 Juli Der ſozialdemokratiſche Ge
meinderath von Langenberg ſollte es bekanntlich ab
gelehnt haben das Konferenzzimmer des Schulvorſtandes mit
den Bildern des Landesherrn und des Kaiſers zu ſchmücken
Die Geraer Ztg berichtet indeß hierzu in der betr Sitzung
ſei der Antrag eines ſozialdemokratiſchen Gemeinderathsmit
gliedes Geld für dieſe Bilder nicht zu bewilligen in nament
licher Abſtimmung abgelehnt worden

Jluenan 26 Juli Tödtlich verunglückt iſt
geſtern vormittag in der Thüringer Holzinduſtrie in Raben
thal bei Stützerbach der Drechsler Staudinger Ein in die
Drehbank eingeſpanntes Holzſtück ſprang heraus und zertrümmerte
dem Mann die Schädeldecke Ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben ſtarb der Unglückliche nachmiktags

Themar 26 Juli Brandunglück Jn Elxdorf
ſchlug während eines Gewitters der Blitz ein und zündete
Drei Wohnhäuſer vier Stallungen und zwei Scheunen brannten
vollſtändig nieder zwei andere Wohnhäuſer und das Schulhaus
wurden arg beſchädigt Leider iſt ein Feuerwehrmann bei den
Rettungsarbeiten verunglückt und ſchwer verletzt

Deſſanu 26 Juli Selbſtmord Der als Dichter und
Kritiker bekannte erſt 35 Jahre alte Schriftſteller Hans
von Baſedow hat ſeinem Leben ein Ende gemacht Der
Grund iſt nach einem hinterlaſſenen Briefe in unglücklicher Liebe
zu einer berliner Dame zu ſuchen B hinterläßt mehrere Werke
mit deren Herausgabe Dr Volk in Deſſau betraut iſt

S8 Roſzlan 26 Juli Nicht allemal kommt man
weiter ohne ihr Das hat jetzt zu ſeinem Leidweſen ein

kleiner aber recht unbeſcheidener Agrarier aus unſerer Nachbar
ſchaft an ſich erfahren Gutsbeſitzer Oehlſchläger Luko verlangte
von dem Jagdpächter Rentner Krick einen Jagdſchaden von
150 M Dieſer hatte die Ueberzengung daß ſein Wild höchſtens
2 Scheffel Getreide vernichtete bot aber trotzdem 50 M Eine
Einigung war nicht zu erzielen das Schiedsgericht mußte alſo
ſprechen Geſtern waren Amtsrath Mühlpfort Zerbſt Landwirth
Lohrengel Roßlau und als Obmann Landwirth Friedrich Roßlau
in Luko und taxirten den angerichteten Wildſchaden auf
ganze Sechs Mark dreißig Pfennig Großmüthigübernahm Krick noch die Hälfte der Koſten von 25 M für den
Termin ließ auch den Sachverſtändigen ſeines Gegners Amts
rath Mühlpfort noch mit einem Krick ſchen Geſchirr hierher zum

fahren Diesmal hat Herr Krick die Lacher auf ſeiner
eite

Aus dem Königreich Sachſen 26 Juli
Epidemie Feuersbrünſte Jn Löbtau ſind ſeit
geſtern weitere 30 Erkrankungen an Typhus zu verzeichnen
Die Zahl der amtlich angemeldeten Typhus Erkrankungen war
bis heute früh auf 150 geſtiegen Mit dem Bau von Baracken
iſt bereits begonnen worden Jn Wolkenſtein brannte das
neben dem wenige Stunden zuvor niedergebrannten Glöckner ſchen
Hauſe gelegene Beſitzthum des Grünwaarenhändlers Kaden
nieder in Oederan auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe das
Haus des Schmiedemeiſters Ulbricht in der Freiberger Straße

8 Leipzig 26 Juli Beſtätigung Reichs gerichts
ferien Beamtenverſicherung Geſtern ging beim
Rathe unſerer Stadt die kreishauptmannſchaftliche Beſtätigung
der Wahl des Oberbürgermeiſters Dr Dittrich in Plauen i V
zum Bürgermeiſter von Leipzig ein Der Amtsantritt des Neu
gewählten erfolgt am 1 Okt Das Reichsgericht bat bis
zum 15 Sept während welcher Zeit nur der Ferien
ſenat in Thätigkeit tritt Der Rath unſerer Stadt beſchloß

Geech r n o gen J Weh S demeutſchen Verſicherungsverein in uttgart gegen Unfall auKoſten der Stadt zu verſichern Se f
Bermiſchies

Ueber eine auffallende Entwerthung von Zwanzig
pfennigſtücken wird dem Hannov Cour
folgendes geſchrieben Jn hieſigen geſchäftlichen Kreiſen wird
der Umſtand viel beſprochen daß beim Hersfelder kaiſerlichen
Poſtamke in den letzten Tagen zur Einzahlung benußtzte kleine
ſilberne anzigferdigſtücke die etwas abgenutzt oder in
geringem Maße beſchädigt waren am Poſtſchalter von dem An
nahmebeamten einfach zerſchnitten und nach dieſer Entwerthung
den Einzahlern zurückgegeben wurden Seitens der Geſchädigten
iſt der Veſchwerdeweg beſchritten Es hat auch in dir Wi
gelegenheit bereits eine Verſammlung von Jntereſſenten ſtatt
gefunden in der beſchloſſen wurde eine Eingabe an das Finanz
miniſterium zu richten Das Poſtamt ſoll zu dieſem merk
würdigen Vorgehen dadurch veranlaßt worden ſein daß ihm
von der Reichsdankſtelle in Hanau eine größere Anzahl ſolcher
kleinen Zwanzigpfennigſtücke ebenfalls in durch Zerſchneiden
entwerthetem Zuſtande zurückgeſandt wurde und der entſtandene
Schaden von den Beamten gemeinſam erſetzt werden mußte
Es iſt hier die Meinung vorherrſchend daß es ſich in dem vor
liegenden Falle um eine vorſäßliche VBeſchädigung fremden
Eigenthums handelt und daß die Schalterbeamten kein Recht
haben Geldſtücke deren Annahme ſie glauben verweigern zu
müſſen durch Zerſtückelung zu entwerthen

Typhus

Zur Braudkataſtrophe in Marienburg liegen vom geſtrigenTage noch t folgenden telegraphiſchen Shochrlalen el ie

aus Hersfeld P

Danz Ztg meldet Seit 5 Uhr früh wüthet der Brand Jn
der Hohenlaube ſind 17 Häuſer niedergebrannt Der Thurm
des tathhauſes iſt di abgebrannt der Dachſtuhl
deſſelben ſteht in Flammen ie Akten des Rathhauſes ſind
gerettet Zwei Apotheken ſind abgebrannt darunter die Raths

Bis 2 Uhr waren 50 Häuſer eingeäſchert Der
rand wüthet weiter Ein weiteres geſtern nachmittag 2 ühr

20 Min in Marienburg gufgegebenes Telegramm beſagt Der
Brand brach früh 5 Uhr im Speicher einer Wurſtwagrenfabritk
aus Durch den herrſchenden heftigen Sturm war die ganze
Stadt gefährdet Der Rathhausthurm nebſt Dachſtuhl wurde
r e Brand goegt viele Speicher ſind gleichfalls
ein Raub der zlammen geworden Auch die Dirſchauer Feuerwehr iſt zur Hilfeleiſtung herbeigeeilt ß ch s

Glücklich gerettet Vom Chiemſee wird den M N
geſchrieben Eine muthige That hat am Dienstag mittag
Leutnant v Brauſe vom preußiſchen Jufanterieregiment Nr 20
vollbracht Der ſehr ſtarke Oberſt v Brauſe aus Berlin ein
tüchtiger Schwimmer ging im See plötzlich unter ein Schlag
anfall hatte ihm die Beſinnung für kurze Zeit geraubt Die
Stelle war tief und etwa 40 m von der Badeanſtalt entfernt
Zum Glück bemerkte der älteſte Sohn des Oberſten deſſen Ver
ſchwinden ſchwamm ſchnell hinzu und tauchte unter Nach
einigen bangen Augenblicken erſchien er mit dem ſchweren
Körper Ein Boot kam zwar heran war aber doch noch ſo
weit daß der Kranke noch einmal unterging Noch einmal er
faßte die kräftige Haud des muthigen Tauchers den Sinkenden
und nun war endlich das Rettungsboot ſo nahe gekommen daß
mit ſeiner Hilfe die Badeanſtalt ſicher erreicht wurde

Eine Erklärung des Prof Schenk Prof Schenk ver
öffentlicht folgende Erklärung in wiener Blättern Seit einiger
Zeit werden von gewiſſer Seite Nachrichten verbreitet daß ich
ſeinerzeit an den ruſſiſchen Hof zur Konſultation berufen
worden ſei Jch erkläre hiermit endgiltig daß dieſe Mit
theilungen vollkommen unwahr und alle damit zuſammen
hängenden Kombinationen gänzlich aus der Luft gegriffen ſind

Ueber einen Akt der grauſamſten Jngniſition der als
würdiges Seitenſtück der ungariſchen e ään veröffentlicht
zu werden verdient berichtet ein kaukaſiſches Blatt der Tiflisky
Listok Schon ſeit längerer Zeit kam es in dem beim Dorfe
Sadon im Terek Gebiet belegenen und einem belgiſchen Kapi
taliſtenkonſortinm gehörenden Erzbergwerk unter den Arbeitern
zu verſchiedenen Unruhen die aus dem Grunde entſtanden weil
die Direktion ausſchließlich aus Belgiern beſtehend die Arbeiter
oft für ganz geringe Vergehen prügeln ließ und in den meiſten
Fällen mit Ausnahme derer wo die Polizei ſelbſt eingriff
eigene Gerechtigkeit ausübte Kürzlich verſchwand auf ganz un
erklärliche Weiſe alles Geld aus der Hauptkaſſe des Fabrikkontors
der belgiſchen Compagnie ohne daß irgend ein Schloß der zehn
ins Gebäude führenden Thüren verletzt geweſen wäre oder
irgend ein Schlüſſel zu denſelben gefehlt hätte Der Ver
dacht das Geld geſtohlen zu haben fiel auf zehn minder
jährige in der Fabrik beſchäftigte Arbeiter eigentlich
noch Knaben doch hielten die Direktoren es für unnöthig
den Vorfall der Polizei anzuzeigen ſondern übernahmen
ſelbſt die Rolle von Polizei und Unterſuchungsrichter Die
Knaben wurden in ein mit vergitterten Fenſtern verſehenes
Gemach untergebracht und dort drei Tage gefangen gehalten
ohne daß ihnen irgend welche Nahrung gereicht wurde damit
ſie den Diebſtahl eingeſtänden Als die Knaben nach dieſer die
Folter einleitenden Hungerkur die That nicht eingeſtehen wollten
und direkt leugneten an dem Diebſtahl irgend betheiligt zu ſein
da betrat der erſte Direktor mit fünf auf dem Bergwerk an
geſtellten belgiſchen Meiſtern und einem Oſſetiner den Raum
wo die Knaben gefangen gehalten wurden und die Jnquiſition
begann Die Knaben wurden entkleidet und von den fünf
Angeſtellten mit Stockhieben bearbeitet wobei der Oſſetiner
dazwiſchen rief Sagt daß ihr das Geld geſtohlen habt
ſonſt wird man euch tödten Als die Stockhiebe nichts halfen
wurden die Knaben einzeln gefoltert Man hob ihnen die
Augenlider auf und durchſtach ſie mit Nadeln ſtieß die laut
ſchreienden Opfer gegen die Wand und ſchlug ſie beim
Niederſtürzen mit Stöcken ſo lange auf Bruſt und Bauch
bis ſie die Beſinnung verloren Das half den unglück
lichen Opfern jedoch nur wenig da ihre Peiniger ſie durch
kalte Douchen wieder ins Bewußtſein zurückrieſen um ſie
von neuem zu foltern Da die Körper der Knaben blutrünſtig
und von den entſetzlichen Hieben ganz geſchwollen waren ſo
ſchritt man dazu ihnen einzelne Backenzähne auszubrechen und
als das nichts half fauſtgroße Steine in ihren Mund zu preſſen
und den Unterkiefer mit einem ſtarken Riemen an den Kopf an
zuſpannen wobei ihnen mit einem Revolverkolben gegen die
Stirn geklopft wurde bis die Knaben von Schmerzen gequält
jede Rechenſchaft über ſich verloren und geſtanden das Geld
geſtohlen zu haben Dieſer Jngquiſitionsakt kam jedoch der
Polizei zu Ohren und ſie begann die Knaben zu ſuchen über
deren Verbleib die Direktion nichts zu wiſſen vorgab weil ſie
den Knaben Zeit laſſen wollte wieder ein menſchliches Ausſehen
zu gewinnen Erſt nach einer Woche gelang es der Polizei die
Knaben in ihrer Folterkammer zu entdecken und ſie aus der
Haft zu befreien Jhr Zuſtand war ein ſo entſetzlicher daß
viele von ihnen nicht ſprechen konnten der Körper war blau
ſchwarz und geſchwollen und die Augenlider mit einer Blutkruſte
überdeckt Die Polizei ſtellte die oben angeführten Grauſam
keiten feſt und hat die Direktoren vor Gericht gezogen

Unglücksfälle nud Verbrechen Jn dem Befinden der durch
einen Blitzſtrahl auf dem Fernſprechamt 1 in Berlin verletzten
Telephoniſtin Fräulein B iſt eine Wendung zur Beſſerung ein
getreten ſo daß eine Gefahr für das Leben der Verunglückten
nicht mehr vorhanden iſt Der berliner Polizeibericht
meldet vom Dienstag vier Selbſtmorde zwei durch Erhängen
einen durch einen Sturz aus einem Fenſter und einer durch Er
tränken Jn Schmiedefeld bei Breslau erſchlug der
58jährige Dienſtknecht Czyſto in der Trunkenheit ſeine Ehefrau
mit der er 28 Jahre verheirathet war Der Thäter entſloh
wurde jedoch bald entdeckt und verhaftet Jn der Nähe von
s nabrück wurde ein Arbeiter ermordet aufgefunden Der
Schädel war zertrümmert Vom Thäter fehlt jede Spur
Dem Märkiſchen Sprecher zuſolge wurde geſtern nach elf
tägiger angeſtrengter Arbeit die Leiche des letzten der bei dem
Flötzeinſturz auf der Zeche Recklinghauſen bei Bochum ver
ſchütteten Bergleute aufgefunden Jm Verlauf eines Streites
zwiſchen Hausbewohnern wurde geſtern in Köln ein 30jähriger
dann durch a w Beilhieb erſchlagen Dem Un

glücklichen war der Kopf vollſtändig geſpalten Drei der That
verdächtige Perſonen wurden verhaftet Auf der Strecke
Frechen Köln wurde ein Gefährt von einem Lokalzuge erſaßtDer Kutſcher erlitt einen Schädelbruch das Pferd blieb ſofort

todt Eine Feuersbrunſt zerſtörte im böhmiſchen Dorfe
Swetla fünf Häuſer und die Kirche Der angerichtete Schaden
iſt ſehr groß Vom Drei Kreuzhügel Colle Tre Croei
in den piemonteſiſchen Alpen iſt der Touriſt Viſini aus
Varallo abgeſtürzt und auf der Stelle todt geblieben
Die am Sonnabend auf dem Schneeberg in ſſeler verun
gläckten ſechs deutſchen Tonriſten wollten nach Beſichtigung des
Bergwerks zum Gaſthaus fahren Auf halbem Wege vom Berg
werksſtollen thalwärts brach das Seil und der Wagen ſtürzte
über den Bahndamm eineinhalb Meter tief hingb Fünf Perſonen
darunter eine Dame aus Dresden wurden leicht der 25fährige
Violinvirtuoſe Auguſt Herbert aus Fronkfurt am Main jedoch ſo
ſchwer verletzt daß er wenige Minuten ſpäter ſtarb Die
mangelnde Telegraphenleitung im Paſſeierthal veruxſachte die
ſpäte Meldung Jn der Reichsbankabtheilung in Kiew hat
eine außerordentliche Reviſion große Unterſchleife aufgedeckt
Unter anderen wurden gefälſchte Wechſel und Anweiſungen auf
egen 400,000 Rol vorgeſunden Zwei Beamte ſind kurz vor derKebiſton geflüchtet
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